
ine , 14 Gründen , n Hekakim s ' die Neniabrsfeier würde also au , vi
8^ - en Sonntag salben , bedarf aber wegen Adu einer bürgerlichen ^

Verbesserung , und wird auf den Montag verlegt . W ü der
o< graßke Tkeil des 55 ^gstcn Jahrs in das Jahr 779z des Reichs.
ss> jkalenders hinübersallt : w wird auch in dem nächsten Fahrgang
i > deS Toleranz -Boten das Mehrere davon angeführte werden.
ß< sn' r diesmal ist nur noch zu bemerken , daß die fekupha Tisrij
z > auf den i9ten Tag Tisri , 9 Gründen , das ist , den zten Oktobers

d? ? 2 , Morgens " M g Ul-r fallt.
I <> Von den Festen der Juden ist zu bemerken , daß ste deren
i > dreierlei haben , i . Wvchenfeste . nämlich der siebente Tag «eder
^ ^ Wvchc , der nach der ebräischen Benennung Sabbat oder Ruhe
s> rag heißt . Er fangt an jedem christlichen Freitage Abends » m
8? i Uhr an , und endigt sichSonnabends um eben diese Veit. 2.

Monatseste , dabin gehört »eder Neumond . Har ein Monar
>>> läge , so bedeutet Rosch Cbodesch — Ndonaksansang — die erste vi

Feier des Neumonds ; die zweite steicr fallt ans den ersten Tag
des folgenden Monars . Im bürgerlichen Leben werden sielst«

>? nicht gefeiert , z . Iahrscste , diese sind unbeweglich , das heißt,k > I
sie fallen immer auf den nämlichen Tag der indischen Monate
aber in Absicht auf das iulianikche Jahr sich sie beweglich . — l< i
Fm Toleranz -Boten sind nur dieienfgen Feiertä - e roth gereich .-
ner , weiche von den Juden strenge gefeiert werken : an allen < a
übrigen Tagen , ohne Unterschied , können ste, ohne Gewissens
zwang allen gerichtlichen und andedn Verhandlungen beiwoh -Mß
nen . Wenn ein Fasttag auf einen Sabbat fällt , so wird er aus
den folgenden Tag verlegt.

Die Mlihamedancr zahlen ihre Jahre vonI >cr Flucht ihres
Religionsstifters Wubamcds aus Mekka , die sie Hedsiera nen - "
nen . Ihr erstes Jahr fallt in das Jahr üh - isii sse . — Derr
eisten Ävgust t - yi habewsie ihr Iahr ' i evS angefangen . Es,
in gemeines Mondjahr von zzg ragen , dessen Mondzirkel 6ist.
- Die Türken fangen ihre Tage von Untergang der So .nne , ih

re Wochen aber von unserm Samstag an . Die Wochentage ha¬
ben keine Namen , sondern werden bloS gezählt . Ihr Wochen -,
sabbat , Tlumeh , fällt jedesmal aut unfern Freitag . Der ganze
Monat Ramasan ist ein Fastenmonat , während dem sie täglich
von der Morgendämmerung biS zum Untergang derSonneÜ
sich aller Speisen und Getränke enthalten ; des Nachts aberI
ans versäumte wieder reichlich einbriugcu . Der iztc -, Igke und
iZteTag iedenMonarS sind glüklichc Tage . — In Konstantins - ,
vel wird alle Jahre von den Astronomen des SulranS ein neuer
hakender verfertiget.
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auf das Jahr 1792.
- Jahre,
^ > 011der Erschaffung der Welt , nach der Rechnung deS l
.O Kalviflus - - - - 5747,,
Rach der Rechnung der neuen Griechen - - r 7Zoc <
Nach der jüdischen Rechnung e - - - 55 -it '

_ _ ' Don!



Von der Geburt Christi - - - - - 1792
Aon der FluchtMuhamedS noch türkischer Rechnung 120s
Von Einführung deS iulianischen Kalenders durch den

? ! Imperator Julius Casar - ' - - 1^ 7
>!Don Einführung des neuen Kalenders durch Papst Gre¬

gor XIII . 21c
Don Einführung de- neuverbesscrtcn Kalenders - 92
Den der Festsetzung eines allgemeinen neuverbesscrlen

Rcichskalenders - - . - - i;
Don der Einführung deS Weinbaues in Deutschland izis
Don Erfindung der Orgeln - - - 10 ^4
Don Erfindung der Glocken - - -
Bon Erfindung des Porzellans ^ - - 8L
Don Erfindung des EinpfropfenS der Blattern in Europa i -i?
Don Erfindung derKnpferstechcrei - - 54-

lVon Erfindung der Buchdruckerknnst - - A52
Vom ersten Gebrauch der Kutschen - - - §74
Vom Anfang der Stadt Wien - - - 6yr
Don Entdeckung der neuen Welt - - - Z05
Don der Reformation Doktor Martin LuthcrS - 27;
Don der Geburt Sr . Maicstät des Kaisers Leopold II . 45
Don Dero Antritt des Römisch -Deutschen Kaiserthums 2
Von Dero Antritt aller österreichischen Erbländer - 2
Don Einführung der Toleranz >n den österreichischen

Staaten unter Joseph II . - ic

VI
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Festrechnung.
Nach dem Rcichskalender.

Die goldene Zahl , - - -
Der Sonnenzirkel - - -
ßpakten oder Mondszeiger - -
Römer Zinszahl - - -
Der Sonnragsbuchstabe - - -

Nach dem griechischen Aalender.

Die goldene Zahl - . - - »
Oer Sonnenzirkcl - - - -
Epakren oder Mondszeiger - - - XVI
Römer Zinszahk » - - io
Der Sonntagsbuchstabe - - DE
Der Sonnenzirkel für das Jahr 5552 der Juden ist 8, der Mon

deszirkel aber 4.
Das türkische Jahr r2<o6hat s zum Mondeszirkel.
Zwischen Weihnachten und Fasten sind 8 Wochen , 2 Tage . Die

Evangelien find theils nach dem römischen Meßbuch , theilS
nach dem protestantischen und griechischen Ritual geordnet

Anmerkung.
Schon von alten Zeiten her pflegt man die sieben Wochen¬

tage daö ganze Jahr durch mit den ersten 7 Buchstaben deS Al¬
phabets
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